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Nr 102 Sonntag den 5Z Mai 1886 87 Jahrgang

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Wir beabsichtigen von dem der hiesigen Stadt zuge
hörigen in der Feldmark von Giebichenstein belegenen
Plane Nr 200 dem sogen Giebichensteiner Pfarracker
drei an der Kreuzung der Adolf und Reilstraße gegen
über der Infanterie Kaserne gelegene Baustellen von
490 381 und 323 Q Mtr Größe vorbehaltlich der
Genehmigung der Stadtverordneten Versammlung öffent
lich meiftbietend zu verkaufen

Zu diesem Zwecke haben wir Bictungs Termin auf
Sonnabend den 8 Mai er Vorm 11/z Nhr

in das hiesige Waagegebäude Zimmer Nr 3 anberaumt
wovon wir etwaige Interessenten mit dem Anfügen in
Kenntniß setzen daß die Verkaussbedingungeu nebst
Situationsplan der zu veräußernden Parzellen in unse
rem Stadtsekretariate Zimmer Nr 8 des Waagegebäudes
zur Einsicht offen liegen

Halle a/S den 27 April 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Lieferung des für das laufende Rechnungsjahr er

forderlichen Bedarfs an Papier Schreibmaterialien
und sonstigen Bureaubedürfnissen der hiesigen
Kommunal und Polizei Verwaltung soll unter den im
Stadtsekretariat einzusehenden Bedingungen an den
Mindestfordernden vergeben werden

Reflektanten werden daher hiermit aufgefordert bezüg
liche Angebote unter Beifügung von Proben bis
8 Mai er an das Stadtfekretariat einzureichen

Die Lieferung erstreckt sich auf ca 1 /z Ries Brief
papier 23 Ries Kanzleipapier 68 Ries Conceptpapier

ä Ries 1000 Bogen 20 Bogen Registerpapier
1 380 Bogen Packpapier 1460 Bogen Aktendeckelpapier
1087 Bogen Löschpapier 266 Bogen Löschcarton 27
Stück Patentlöscher 60 Dutzend Bleistifte 10 Dutzend
Rothstifte 12 Dutzend Blaustifte 159 Gros Stahlfedern
21 Dutzend Stahlfederhalter 2 Kilo Oblaten 20 Kilo
Siegellack 68 Fläschchen rothe blaue c Tinte 35 Flaschen
Stempelfarbe 30000 Stück Couverts verschiedener Größe

Halle a S den 30 April 1886
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
Die öffentlichen Schutzpocken Jmpfuugen in der hiesigen

Stadt beginnen unter Leitung des Herrn Sanitätsrathes
Dr wöcl Risel

am Mittwoch den S Mai er
Nachmittag 3 Uhr

in dem Saale des Volksschulgebäudes neue Promenade
Nr 13 und werden regelmäßig jeden Mittwoch und
Sonnabend zu der gedachten Zeit fortgesetzt

Bemerkt wird hierbei zugleich daß
T aus einem Hause in welchem ansteckende Krankheiten

wie Scharlach Masern Diphtheritis Cronp Keuchhusten
Flecktyphus rosenartige Entzündungen oder die natür
lichen Pocken herrschen Impflinge zum allgemeinen Jmpf
termine nicht gebracht werden dürfen daß

2 die Kinder zum Jmpftermin mit reingewaschenem
Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden müssen
sowie daß

3 auch nach demHJmpfen auf möglichst große Rein
haltung der Impflinge zu sehen ist und

4 jeder Impfling acht Tage nach erfolgter Impfung
also an dem darauf folgenden Mittwoch oder Sonn

abend in der festgesetzten Stunde zur Revision ge
stellt werden muß widrigenfalls die Impfung als unge
schehen angesehen wird und in Pocken Impfschein nicht
ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachschau wegen er
heblicher Erkrankung oder weil in dem Hause eine an
steckende Krankheit herrscht nicht in das Jmpflokal ge
bracht werden können so haben die Eltern oder deren
Vertreter dieses spätestens am Termintage dem Jmpf
arzte anzuzeigen

Halle a S den 29 April 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Gestohlen wurden hier erstatteter Anzeige

zufolge

1 ein Helles Sommerjaquet mit braunem Futter von
dem Gartenstacket des Grundstücks Ackerstraße Nr 1
am 15 April er

2 eine dunkle Stoffhose und zwei wollene Hemden aus
dem Hause Thurmstraße Nr 1 am 19 April

3 eine silberne Cylinderuhr mit mess Kette aus dem
Grundstück kl Steinstraße 6 am 21 April

4 ein grau und braun gestreifter Kaisermantel aus dem
Hause Bärgasse 8 am 23 April cr

5 ein dunkler olivenbrauner Winterüberzieher mit brau
nem Futter im Henkel befindet sich die Firma

Trautvetter Dresden aus dem Hause Leipziger
straße 21 am 26 April cr

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der Sachen
oder den Dieb find im Kriminal Kommissariat im Polizei
Verwaltungsgebäude Zimmer Nr 21 zur Anzeige zu
bringen

Halle a S den 28 April 1886
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der am 16 April 1843 zu Laucha a U geborne Ar

beiter Ernst Kellner zuletzt hier aufhältig hat seine
aus Frau und drei unerzogenen Kindern bestehende Fa
milie seit März 1884 verlassen und treibt sich in der
Fremde umher während die Familie der öffentlichen Ar
menpflege anheim gefallen ist

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen
Aufenthalts des p Kellner ersticht

Personalbeschreibung Größe 1,75 m Haar
schwarz Stirn niedrig Augenbrauen schwarz Augen
grau Nase stark Mund gewöhnlich Bart dunkler
Vollbart Zähne gesund Kinn rund Gesichtsbildung
voll Gesichtsfarbe gesund Gestalt untersetzt Sprache
deutsch besondere Kennzeichen fekle i

Hölle a/S den 28 April 188
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Neupflasterung wird die Dachritzgasse von

Dienstag den 1 Mai cr ab bis zur Fertigstellung
der betreffenden Arbeiten für den Reit und Fahrverkehr

Halle a S den 1 Mai 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
7 Mark Geschenk aus einer Wette zweier Billard

spieler sind von dem Herrn Bezirks Vorsitzenden Haase
und 1v Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs
Sch E von dem Schiedsmann Herrn Bonstedt
zur hiesigen Armen Kasse gezahlt

Halle a S den 30 April 1886
Die Armen Direktion

Nichtamtlicher Theil

Halls den 1 Mai
Anläßlich der Regelung der mißlichen Verhältnisse

der Kabinetskasfe des Königs von Bayern beginnt ein
Ministerium Franckenstein sich am Münchener Hori
zont zu zeigen Vorläufig geschieht es noch in recht ver
schwommenen Umrissen und wir wollen hoffen daß es
bei einer bloßen Luftspiegelung bleibt Allein das Er
eigniß wenn es wirklich jemals ins Leben treten würde
wäre nicht nur für Bayern sondern für das ganze Reich
von so ernster Bedeutung daß es sich wohl verlohnt
dabei einen Augenblick zu verweilen auch wenn der Spuk
unschädlich wieder vorüberzieht Ein hochultramontanes
hochpartikularistisches Ministerium in dem zweitgrößten
deutschen Bundesstaat damit ist Alles gesagt Herr von
Franckenstein war seit Gründung des Reichs einer der
allerhervorragendsten Führer des Centrums von kaum
geringerer Macht in seiner Partei als Herr Windthorst
wenn er auch äußerlich weniger hervorgetreten ist als der
Welfenführer Für die ganze antinationale der Befesti
gung und Erstarkung des Reichs entgegenarbeitende Politik
wic sie das Centrum wenigstens in den siebziger Jahren
getrieben hat ist Herr von Franckenstein mit in erster
Linie verantwortlich Einen Mann der in der inneren
bayerischen Politik ultramontan und reaktionär in der
Reichspolitik zum mindesten eine äußerst unzuverlässige
Stütze bei allen nationalen Aufgaben sein würde könnte
man nur mit schweren Besorgnisse an einen so überaus
wichtigen Posten treten sehen Der Reichskanzler hat in
den letzten Jahren in seinen trüben Betrachtungen wieder

holt darauf hingewiesen daß im Gegensatz zu der Ver
tretung des deutschen Volkes im Reichstag die Regierungen
der Bundesstaaten noch die einzig feste Stütze der Reichs

einheit und der nationalen Einrichtungen ein starker
Damm gegen Zersetzung und Auflösung dieser Errungen
schaften seien Diese Anerkennung der Gesinnung der
Bundesregierungen ihrer loyalen Mitwirkung bei dem
Ausbau der Reichsinstitutionen ihrer verständnißvollen
und aufrichtigen Hingebung an die nationalen Interessen
war bisher vollkommen und ohne Ausnahme gerechtfertigt
Aber es könnten doch auch einmal andere Zeiten kommen
und ein klerikal partiknlariftisches Ministerium in Bayern
könnte wohl der Anfang einer solchen Wandlung sein
Wir wollen diese Erwägungen heute nicht weiter aus
führen die Veranlassung zu denselben ist einstweilen noch
zu wenig real Aber auf die Gefahr für unsere ganze nationale
Entwicklung wenn je eine solche Wendung eintreten sollte
kann man nicht früh und ernst genug hinweisen

Der von Eugens Richter begründete Reichsfreund
beginnt bereits Stimmung für die Aushebung des
Jesuitengesetzes zu machen Er verbreitet sich weit
läufig und ohne äußeren Anlaß über die Entstehung dieses
Gesetzes konstatirt daß ungefähr die Hälfte dcr Fort
schrittspartei dagegen gestimmt hat reproduzirt den Inhalt
einer Rede des fortschrittlichen Abg Gerstner gegen die
Vorlage als eine völlig unwirksame Polizeimaßregel und
ein den Machwerken des deutschen Bundes ähnliches
Produkt tiesster Reaktion und kommt zu dem Schlußur
theil daß das Polizei und Ausnahmegesetz den Einfluß
des Klerus auf das Volk mehr als die preußischen Mai
gesetze erhöht und dem deutschen Reiche schwerlich Vortheil

gebracht hat Wenn also Herr Windthorst demnächst
seinen längst angekündigten Antrag stellt den Jesuiten die
Rückkehr zu gestatten so hat er bereits Bundesgenossen

Wie wenig dem Umstände daß zu den Manövern
des 15 Armeekorps keine ausländischen Offiziere einge
laden werden politische Rücksichten zu Grunde liegen
dürfte schon daraus hervorgehen daß die Militär Attaches
der fremden Botschaften und Gesandtschaften in Berlin an
den Manövern Theil nehmen werden

Die Mittelpartei des österreichischen Herrenhauses
hat einen Sprachenantrag eingebracht Danach soll die
Dienstsprache der Centralbehörden die deutsche sein Ferner

soll im Interesse der allgemeinen Verständigung die
Kenntniß der deutschen Sprache an allen öffentlichen
Unterrichtsanstalten unterstützt werden und darum soll
der Unterricht der deutschen Sprache nicht nur an den
Mittelschulen sondern auch an den höheren Klassen der
Volksschulen obligatorisch sein

Wie mehrseitig berichtet wird findet mit d m Herbste
dieses Jahres ein veränderter Modus der im Heere ein
zustellenden Dienstpflichtigen statt soweit es sich um die
Rekruten polnischer Nationalität handelt Seither
fanden Zutheilungen von Polen zu den Armee Korps mit
rein deutschem Ersatz in größerem Umfange nur bei dem
Garde Korps statt während vom Herbst dieses Jahres
ab eine planmäßige und dauernde Ueberweisnng von Dienst
pflichtigen Nationalpolen an eine größere Zahl von Armee
korps eintritt ähnlich wie dies bei dem Ersatz aus den
Mchslanden schon seit 14 Jahren üblich ist

Die griechische Regierung hat aus das Ultimatum der
Mächte mit einer Note geantwortet in welcher die Er
klärungen ihrer ersten Note modisizirt werden Sie sagt
sie habe indem sie die Rathschläge Frankreichs befolgte
onrch diese Zustimmung die feierliche Versicherung gegeben
daß Griechenland entsprechend den Wünschen der Mächte
den Frieden nicht stören werde Die Folge dicfer Zustim
mung sei daß Griechenland den gegenwärtigen Effektivbe
stand der Armee nicht unter den Fahnen behalten werde
Demgemäß werde die Regierung zu einer graöuellen Re
duktion des Effektivbestandes schreiten Dieselbe solle in
Zwischenräumen wie sie für eine solche Maßregel durch
die unerläßliche Vorsicht geboten erschienen ersolgen Die
Note schließt mit dem Ausdruck der Hoffnung daß in Folge
dieser Erklärnugen die Kollektivnote vom 26 v Ms für
gegenstandslos werde angesehen werden Dieses Einlenken
ist ersolat nachdem Frankreich neue mahnende Vorstellun
gen nach Athen gerichtet hat Es wird nun abzuwarten
sein ob sich die Mächte dnrch die zugestandene graduelle
Reduktion W befriedigt erklären werden Die allgemeine
Bezeichnung graduelle Reduktion giebt noch keine Ga
rantie dafür daß dem bedrohlichen Zustande der jetzt im
Süden der Balkanhalbinsel herrscht mit einer wünschens
werthen Beschleunigung ein Ende gemacht werde Aus
Wien wird übrigens bereits gemeldet auch die neueste Ant
wort des griechischen Kabinets werde abgewiesen nnd be



dingungslofe Abrüstung verlangt werden Die Times betont
Europa könne sich von Telyannis nicht die Bedingungen
für die Lösung der sogenannten griechischen Frage vor
schreiben lassen Das alleinige Resultat seiner spitzfindigen
Diplomatie werde sein daß Frankreich sich den übrigen
Mächten bei der Ausführung etwaiger Zwangsmaßregeln
gegen Griechenland anschließen dürfte

In den egyptischen Blättern wird ganz unverhohlen
und mit großer Bestimmtheit davon gesprochen daß ein
Krieg zwischen Italien und Abyssinien demnächst unver
meidlich sein werde Man schreibt dem Achbar aus
Suakin Es ist ganz richtig daß der Negus eine Reise
nach dem Süden seines Reiches angetreten hat aber
nicht wie die Italiener behaupten um einen Aufstand da
selbst zu unterdrücken sondern um mit den Vizekönigen
und Statthaltern seiner verschiedenen Provinzen persön
lich zu berathen und von ihnen zu erfahren wie viel
Hilfstruppen sie ihm stellen können falls er gezwungen
sein follte für die Ehre Abyssiniens sein Schwert zu ziehen
In Abyssinien hält man nämlich den Krieg mit Italien
Massauas halber für unvermeidlich und soll derselbe
gleich nach dem Eintritt der kühleren Jahreszeit also
im September erklärt werden Der Hauptangriff der
Abyssinier wird selbstverständlich gegen Massaua gerichtet
sein das Jsmael Pascha ihnen geraubt hat und das dann
die Italiener wieder den Egyptern abgenommen haben
Alle Vizekönige und Statthalter haben dem Negus bereit
willigst ihre Hilfe zugesagt

Telegraphische Nachrichten
Stargard i P 30 April Das im Saatziger Kreise ge

legene Dorf Klein Spiegel ist wie die Stargarder Zeitung
meldet bis auf sechs Häuser durch eine Feuersbrunst zerstört
worden

Wien 3V Llpril Dem Lremdenblatt zufolge ist die Ab
berufung des Gesandten in Washington Baron Schäfer ledig
lich aus Gesundheitsrücksichten desselben erfolgt und seien die
Beziehungen Oesterreich Ungarns zu den Vereinigten Staaten
die besten

Pest 30 April Der Justizminister Dr Pauler ist gestorben
Paris 30 April Abends Ein Telegramm des Temps

aus Athen meldet Die vier Packetboote der griechischen Schiff
fahrtsgesellschaft welche in Salamis zum Kriegsdienst ausge
rüstet worden waren haben Befehl zur Abrüstung erhalten
der Garnison von Athen welche in dieser Woche nach der
Grenze abrücken sollte ist Gegenbefehl ertheilt

Jalta 29 April Abends Der Kaiser hat Edhem Pascha
den Alexander Newsky Orden verliehen uud auch dessen Gefolge
durch Ordensverleihungen ausgezeichnet Heute wurde Edhem
Pascha in Abschiedsaudienz von den Majestäten empfangen und
stattete derselbe alsdann dem Minister des Auswärtigen v Giers
und dem Minister des kaiserlichen Hauses Grafen Woronzow
Daschkow Abschiedsbesuche ab

Odessa 30 April Der rumänische Kriegsminister Angelescu
ist auf seiner Reise nach Livadia hier durchgekommen

Köln 30 April Die englische Post vom 29 d Mts früh
planmäßig in Verviers um 8 Uhr 31 Min Abends ist ausge
blieben Grund Schiff in Ostende nicht angekommen wegen
ungünstiger Witterung im Kanal

Tages Chronik
Der Kaiser besuchte Donnerstag Abend die Vor

stellung im Schauspielhause nach deren Schluß dann im
königlichen Palais eine kleinere Theegesellschaft stattfand
Im Laufe des gestrigen Vormittags nahm der Kaiser den
Vortrag des Hausmarschalls Grafen Perponcher entgegen
empfing den Minister Maybach und ertheilte dem Lega
tionsrath a D v Tümpling Audienz welcher die Orden
seines verstorbenen Schwiegervaters des General Adju
tanten v Boyen überbrachte Mittags arbeitete der
Kaiser mit dem W G R v Wilmowski und dem Gene
ral v Albedyll und hatte eine Besprechung mit dem Geh
Hofrath Bork Der Kronprinz nahm am gestrigen
Vormittage mehrere Vorträge entgegen Die Kron
prinzessin ist gestern Vormittag nach London abgereist
Die Reise geht über Hannover Düsseldorf Köln Aachen
Verviers Brüssel und Calais Im Hasen von Calais
liegt eine englische Dacht bereit um die hohe Frau mit
ihrem Gefolge nach Dover überzusetzen Der Aufenthalt
in England wird sich voraussichtlich bis Mitte Mai er
strecken

Der Reichsanzeiger publizirt folgende Ernennungen
des Reichsanwalts von Wolfs in Leipzig zum Senats
präsidenten beim Reichsgericht des preußischen Ober
landesgerichtsraths Schütt zu Kiel des preußischen Kam
mergerichtsraths Schmalz zu Berlin des sächsischen Ober
landesgerichtsraths Weiße zu Dresden des Großherzoglich
badischen Oberlandesgerichtsraths Wüstenfeld zu Karls
ruhe der preußischen Oberlandesgerichtsräthe Loebell zu
Königsberg in Preußen und Roßpatt zu Köln zu Reichs
gerichtsräthen

Der Redakteur des Berl Tgbl Perl und der Be
richterstatter Wolsf haben gegen das Erkenntniß des Schöffen
gerichts in dem wider sie anhängig gemachten Prozeß
wegen der sensationellen Brillant Tauben Geschichte
die Berufung angemeldet

S M Aviso Loreley Kommandant Kapitän
Lieutenant Draeger ist am 29 April c in Limasso
Insel Cypern eingetroffen und am 30 desselben Monats

wieder in See gegangen
Der Oberlehrer Rhatzdt am Gymnasium zu

Ratzeburg hat wie der N Z geschrieben wird aus
dem Bismarcksonds 1000 Mk erhalten Herr Rhaydt
wird dieser Tage nach England gehen um die dortigen
Turnspiele genau kennen zu lernen

Der 19 Jahre alte Oberprimaner eines Ber
liner Gymnasiums Sohn des Korbmachers L in Ber
linchen war zu den Osterseiertagen bei seinen Eltern zum
Besuch anwesend Am Dienstag Abend zu später Stunde
so berichtet die Voss Z kehrte der junge Mann aus

heiterer Gesellschaft heim suchte sein Schlafzimmer in aller
Stille auf brachte sich dann einen Schuß an der Schläfe
ei in Folge dessen er nach zwei Stunden verstarb ohne
aß es ihm möglich war mündlich Mittheilungen über
ie Gründe zu der unseligen That zu geben Notizen
Zie später gefunden wurden enthielten nur die Wünsche
in Betreff des Begräbnisses sowie die Mittheilung daß
er in Berlin sich von Gymnasium und Pension bereits
abgemeldet habe

Im Befinden des Unterstaatssekretärs Grafen Her
üertBismarck ist eine erhebliche Wendung zur Besse
rung eingetreten

Die Freie Zeitung ein seit vier Jahren in Ber
in bestehendes Organ der Fortschrittspartei ist mit dem

I Mai eingegangen Leiter des Blattes war Herr Polke
er bekannte Agitator für die Hirsch Duncker schen Gewerk

schafts Organifationen

Aus Stettin wird folgender Unglücksfall ge
meldet Am Montag Nachmittag unternahmen fünf junge
Leute drei Männer und zwei junge Mädchen von Alt
Damm aus in einem Fischerboot eine Segelparthie auf
dem Dammschen See In der Nähe von Bergland ken
terte das Boot Dem Milchpächter Wall aus Birkhorst
gelang es mit vieler Mühe drei der Verunglückten zu
retten während ein achtzehnjähriges Mädchen Namens
Helpap aus Alt Damm sowie der Maler Arnold Albrecht
aus Stettin welcher sich in Alt Damm zum Besuch auf
hielt ihren Tod im Wasser fanden

Der Hof Pianofortefabrikant Bechstein zu
Berlin besitzt in Erkner eine an der Spree gelegene Villa
Vor Kurzem hat Herr Bechstein ein seiner Villa schräg
gegenüberliegendes Grundstück gekauft auf dem sich ein
altes noch aus dem siebzehnten Jahrhundert stammendes
Gebäude mit einem Strohdach befindet welches jetzt
umgebaut wird Beim Einreißen des dort befindlichen
deutschen Schornsteins haben die Arbeiter am 12 v M
in der Ecke hinter dem Herde der sogenannten Hölle
unter dem Fußboden ein mit breiten eisernen Bändern
wohl versichertes eichenes Fäßchen gefunden das
seiner verhältnißmäßig großen Schwere nach zu urtheilen
muthmaßlich Geld enthält Auf Anordnung Bechstein s
ist behufs Feststellung des Besitzrechtes das Fäßchen bis
auf Weiteres dem dortigen Amtsvorsteheramt überant
wortet worden Bemerkenswerth ist noch daß dieses
Häuschen bis jetzt wie die Neue Zeit hört stets im
Besitz von unbemittelten Leuten gewesen unter Anderen
einem Weichensteller Puhlmann also oft genug Noth
in dem Häuschen gewesen sein mag wo der Schatz sich
befand

Am 25 April waren 150 Jahre verflossen
seitdem der Amtscharakter Postsekretär zum ersten
Male in Anwendung gekommen Ist Es geht dies aus
dem Stephan schen Werke Die Geschichte der preußischen
Post von ihrem Ursprung bis aus die Gegenwart hervor
dort führt der Verfasser im dritten Abschnitt welcher von
dem Postwesen unter Friedrich Wilhelm I 1713 1740
handelt auf Seite 190 Folgendes an In diesem Zeit
raum kam auch die Postsekretärcharge auf mit welcher
der älteste oder befähigste Postfchreiber bei den größeren
Postämtern betraut wurde Der erste Postsekretär in der
preußischen Monarchie war Jeremias Kniephoff in
Königsberg i Pr dem dies Prädikat durch die Allerhöchste
Kabinetsordre vom 25 April 1736 verliehen wurde
Der nun schon längst zu Staub und Asche gewordene
selige Postsekretär Kniephoff hat bei seiner Bestallung ge
wiß nicht daran gedacht daß die Zahl seiner Spezial
kollegen sich so gewaltig vermehren und wie die Dtsch
Verkehrsztg konstatirt nach 150 Jahren einschließlich
der Sekretäre von der Telegraphie nicht weniger als
5495 betragen werde

Die Aktiengesellschaft für das Schwenin
ger sche Sanatorium in Heidelberg hat sich nun
mehr definitiv konstituirt Das Kapital beträgt 1650000 M
Der Aussichtsrath besteht aus den Herren Justizrath Sie
bert in Wiesbaden Heinrich Krause in Mainz und Rath
Fürst in Heidelberg Der große Neubau für das Sana
torium wird nächste Woche in Angriff genommen außer
dem ist der Bau mehrerer Villen beabsichtigt Das Schloß
hotel bleibt bestehen

In Lübeck ist mit dem 1 Mai das neue Unter
richtsgesetz in Kraft getreten Nach diesem Gesetz wird
die Hälfte der dortigen Volksschulen zu Freischulen deren
Besuch unentgeltlich ist Den Eltern bleibt es freigestellt
ihre Kinder in die Zahl oder Frei Schulen zu
schicken Der Unterrichtsplan in beiderlei Schulen ist der
selbe Die sogenannten Armen Schulen sind aufgehoben

Hinternationale Verjubel Ausstellung Am
1 Mai eröffnet die Münchener Künstlergenossenschaft
eine Ausstellung von Skizzen Bildern und anderen Kunst
gegenständen welcher sie im Gegensatze zu der bevorste
henden Berliner Internationalen Jubel Ausstellung den
originellen Titel Hinternationale Verjubel Ausstellung
gegeben hat Dieselbe findet nämlich im Hintergebäude
des Künstlergenossenschaftshauses statt und der Erlös an
Eintrittsgeldern hat den edlen Zweck von den Veranstal
tern verjubelt zu werden Die ausgestellten Ge
genstände werden später zum Besten des Spitals ver
kauft Man stelle sich darunter nicht etwa ein Künstler
krankenhaus vor Spital nennt der Künstlerhumor die
größtentheils aus älteren Herren bestehende Künstlergesell
schaft Gesellige Vereinigung Die Ausstellung wird
wie man hört nicht dem Gesammtpnblikum sondern nur
einem Kreise von Geladenen zugänglich sein

Eisfelder im Atlantischen Ocean Ein Tele
gramm aus New Aork meldet daß am 22 April im
42 30 nördlicher Breite und 49 westlicher Länge sowie

auch im 43 Breitengrade und 49 50 Längengrade Eis
berge und Eisfelder gesehen wurden Ein Eisberg wurde
am 22 April im 42 30 nördlicher Breite und 57 west
licher Länge angetroffen

Dekorirter Sozialdemokrat Der ehemalige
Redakteur des Nürnberg Fürther Sozialdemokrat Herr
Memminger ist von dem Herzog von Sachsen Mei
ningen mit einem Orden dekorirt worden Derselbe hat
eine berühmte Kollektion italienischer Ansichten von den
rei deutschen Malern Reinhardt Mechau und Dies neu
zerausgegeben

Aus der Minenstadt Decazeville wird gemeldet
daß daselbst ein neues Attentat vollbracht wurde ein
mit Pulver gefülltes gußeisernes Rohr wurde unter die
Thür des Minenarbeiters Jfsalis der sich nicht am Strike
ictheiligte gelegt Um 1 Uhr Morgens explodirte die

Ladung wobei glücklicher Weise Niemand verletzt wurde
Man meldet auch einen Angriff auf einen Metallarbeiter
er in den Minen von Lavayffe arbeitet Die Gärten

der Grubenleute die sich nicht am Strike betheiligen woll
ten werden allnächtlich vernichtet

sJeuersbrünste j Der Brand in Lisko Galizien brach
Nacbts als die Bevölkerung dieser Ortschaft schon in tiefen
Schlaf versunken war aus Ein heftiger Sturmwind begünstigte
das rasche Umsichgreifen des Feuers so daß die Bevölkerung
kaum mehr in der Flucht die Rettung des nackten Lebens suchen
konnte Die Liskoer Feuerwehr war dem Brande gegenüber
ohnmächtig da sie nur zwei unvollkommene Spritzen zur Ver
fügung hatte Außerdem mangelte es an Wasser da nur zwei
Brunnen in Lisko vorhanden sind Im Ganzen wurden 290
Häuser eingeäschert darunter 20 einstöckige Nach eingelangten
Relationen soll da Gerichtsgebäude mit allen Akten verbrannt
sei auch das Schloß des Grafen Krasicki mit der Bibliothek
Die Entstehungsursache des Brandes ist noch nicht festgestellt
Ein Theil der Häuser war assekurirt und zwar zumeist bei der
Krakauer Assekuranz und bei der Prager Slavia Die Ort
schaft Lisko sowie vierzehn Dörfer in der dortigen Umgegend
sind Eigenthum des Grafen Edmund Krasicki Auch der ver
heerende Brand von welchem der unglückliche Markt Fried
land in Mähreu heimgesucht wurde hat erschreckende Dimen
sionen angenommen Das Feuer brach in einem Wirthshause
neben dem Bahnhof aus und verbreitete sich in Folge des furcht
baren Sturmwindes rasch über den Markt Bald standen ganze
Häusergruppeu in Flammen und sind sechzig Häuser eingeäschert
worden Zahlreiche Familien sind obdachlos und konnten nur
das uackte Leben retten Leider sind auch acht Menschen zu
Grunde gegangen Der 75jährige Wechsberg und dessen Tochter
sind im Keller erstickt Frau Zidek sammt den drei Kindern
solvie der Schneider Prokesch sind in den Flammen umgekommen
Das Pfarrhaus und die Kirche konnten mit großer Anstrengung
gerettet werden Das Elend der Abgebrannten größtentheils
Werksarbeiter die gegenwärtig im Kloster und im Eisenwerke
untergebracht sind ist furchtbar uud schnelle Hülfe dringend
nothwendig die meisten der Unglücklichen sind total ruiuirt

Die Festlichkeiten der Osterwoche in Konstan
tin opel so schreibt man von dort vom 24 April haben
bei den griechischen Orthodoxen letzten Dienstag ihren Anfang
genommen Da die Griechen nnd Armenier welche den größten
Theil der Konstantinopeler Bevölkerung bilden sich owohl
während der Charwoche wie in der den Osterseiertagen folgen
den Woche fast jeglicher Arbeit enthalten sind die Geschäfte
während dieser Zwischenzeit zum Stillstand verurtheilt und
werden erst gegen das Ende der nächsten Woche wieder in das
normale Geleise kommen Die bedeutendste der Prozessionen
welche die Griechen während der heiligen Woche in ihren Kirchen
veranstalten ist jene die am Charfreitag in der St Nikolaus
kirche in Galata stattfindet Bei dieser Prozession wird das
durch einen gewöhnlichen Sarg dargestellte heilige Grab nach
vorheriger Abhaltung der vorgeschriebenen Ceremonien in der
Kirche durch gewisse Straßen getragen Der Sarg ist mit
einem großen Sammettuche bedeckt auf welches der Leichnam
Christi in Gold gestickt ist und wird von Männern aus dem
Volke getragen An der Spitze der Prozessin wird ein großes
schwarzes Kreuz getragen an dessen Querarm brennende
Kerzen befestigt sind Vor und hinter dem Sarge schreiten
Priester und die Volksmenge trägt brennende Kerzen m der
Hand Viele Gläubige werfen sich auf den Boden um unter
dem Sarge von der einen Seite des Zuges auf die andere zu
gelangen durch welche fromme Handlung sie sich vollständige
Absolution ihrer Sünden sichern Der gleiche Lohn wird
Jenen zu THeil die sich ein Stück der am Kreuze brennenden
Kerzen verschaffe Der Anblick der unter dem Sarge durch
kriecheudeu Menschen und der Kampf um die Kerzenreste am
Kreuze bieten ein seltsames Bild Die Prozession war vom
schönsten Wetter begünstigt und vollzog sich unter der Theil
nahme einer ungeheuren Volksmenge Am Charsamstag hat
bei Tagesanbruch gleichfalls eine glänzende Prozession der
Griechen und zwar im Tatavli Viertel stattgefunden Um
Mitternacht wurde in der Marienkirche in Pera unter Böller
schüssen die im Kirchenhofe abgegeben wurden das Gloria in
excelsis gesungen Mittaas sand von derselben Kirche aus die
Äuferstehungs Prozession statt welche sich durch die Hauptver
kehrsader von Pera bewegte

Die Rückkehr der Sieger Das zweite Batail
lon des elften Linienregiments das den ganzen To nk in
feldzng mitgemacht ist vor wenigen Tagen in Frank
reich gelandet Nachdem die Soldaten gründlich gereinigt
und von Kopf bis zu Fuß neu bekleidet worden sind hat
ihnen die Hafenstadt Antibes unweit Nizza einen glän
zenden und herzlichen Empfang bereitet Die ganze Stadt
war beflaggt und die Delegirten des Gemeinderaths ver
theilten Kränze und Blumen unter die Soldaten deren
Gewehre mit Lorbeerreis geschmückt waren Die Musik
spielte zur Feier der Ankunft den Lkavt du äöpart
eine sehr sinnreiche Wahl Um 5 Uhr wurde den Trup
pen ein großes Banket gegeben Beim Auszug zählte das
Bataillon 953 Mann bei der Rückkehr nur noch 217

Ein Roman aus dem Leben Die Bewohner
der Straße Spatari in Mailand wurden am Osterfonn
tag durch ein gräßliches Ereigniß das sich dort zu
trug in nicht geringen Schrecken versetzt Ein ca 20 Jahre
alter Livorneser Kaufmann der sich in Mailand in Stel
lung befand besuchte seit ganz kurzer Zeit eines der in
üblem Rufe stehenden Häuser und hatte sich hierbei in eine
ca 19 Jahre alte Ungarin verliebt Vergangenen Sonn
abend Abend begab sich nun der junge Mann wieder in
das betreffende Haus und schloß sich mit feiner Geliebten
im Zimmer ein Am anderen Morgen bot sich den in s
Zimmer Eintretenden ein schrecklicher Anblick dar Die
Beiden lagen blutüberströmt und starr auf dem Boden



neben ihnen ein Revolver In einem zurückgelassenen Briefe
theilt der junge Mann mit er habe das Mädchen zudem
er eine tiefe Neigung gefaßt habe getödtet weil er es
nicht ertragen konnte daß sie auch Anderen angehöre
Der Unglückliche stammt auS einer distinguirten Familie
Livorno s

sDie Araber in Pasteur s Kur In Paris
sind jetzt auch Araber eingetroffen um sich der Kur Pasteur s
zu unterziehen Es sind ihrer sieben vier Männer ein
Knabe ein junges Mädchen und eine alte Frau Sie
sind in Sidi Haich einer gemischten Gemeinde im Bezirk
von Bougie Provinz Koustanline von einem tollwüthigen
Hunde gebissen worden und zwar hat der Eine während
er knieend sein Gebet verrichtete einen Biß in den Arm
erhalten Sie können kein Wort französisch und sind von
einem Beamten der Unterpräfektur in Bougie begleitet
der Mohammed Kliona heißt und ihnen als Cicerone und
Dolmetscher dient Dieser Mohammed ist ein ganz präch
tiger und intelligenter Bursch so ist er z B als seine
Schutzbefohlenen sich über Kälte und Mangel an Sonne
beklagten auf das originelle Mittel verfallen eine Leiter
an das breite flache Dach eines niedrigen dem Hotel
benachbarten Hauses zu stellen auf welches die frostigen
Kabylen täglich zur Mittagsstunde klettern um sich in
den heißen Sonnenstrahlen zu baden

Die Cholera in Brindisi und Umgebung tritt
einstweilen nicht epidemisch auf dagegen fcheint sie dort
wie die täglichen Bulletins darthun epidemisch werden zu
wollen was vom Gesichtspunkt der öffentlichen Gesund
heitspflege im Hinblick auf die herannahende heiße Jahres
zeit keineswegs den Vorzug verdienen möchte Schon
jetzt machen sich die nachtheiligen Wirkungen des Wieder
auftauchens der Cholera für Italien bemerkbar indem
die Fremden welche den Winter über sich dort zur Kur
aufhielten schleunigst heimreisen indessen der Zuzug von
Frühjahrs Touristen auf ein Minimum herabgesnnken ist

In dem spanischen Orte Barbastro wurde
am 24 d M ein Fremder aufgefunden den einige ver
mummte Männer auf einem Ausfluge überfallen all
feiner Werthsachen und Gewänder beraubt uns an einem
entlegenen Orte des Friedhofes lebendig begraben
hatten Der Fremde der zwölf Stunden in der Grube
zugebracht war sowohl geistig als körperlich dem Er
löschen nahe Die Entdeckung des Verbrechens geschah
durch den Todtengräber der am Morgen zu seinem Er
staunen eine Grube die er Abends ausgeworfen ver
schüttet fand Die Polizei hat sich an die Madrider
Hotels mit der Nachfrage gewendet ob keiner ihrer Passa
giere vermißt werde

An einem Gebiß gestorben In einemPariser
Hospital ist kürzlich eine Köchin nach mehrwöchentlichem
Leiden an einer Magenentzündung gestorben welche sie
sich dadurch zugezogen hatte daß sie Nachts im Schlafe
ihr Gebiß verschluckte

Die Gründung des Mosters zum neuen Werk
Eine Hallesche Sage

8 Schon öfter ist in unseren Erinnerungen aus der
Geschichte Halle s das berühmte und mächtige Kloster
zum neuen Werk oder kurzweg Neuwerk vorgekommen

welches bis in die Reformationszeit auf dem Neumarkt
und zwar auf dem jetzigen Kuntze schen Grundstücke Kirch
thor 5 lag Ueber dessen Gründung giebt es eine inter
essante wenig bekannte Sage welche hier einer lateinischen
Aufzeichnung des 12 Jahrhunderts nacherzählt sein mag
Die Uebersetzung schließt sich möglichst eng an die Urschrift
an um deren eigenartigen Stil nicht zu verwischen

Es wird zuerst berichtet daß Erzbischof Adelgotus von
Magdeburg 1107 1118 die Gründung eines Augustiner
klosters in seinem Sprengel schon länger beabsichtigte
Dann heißt es weiter Zu einer Zeit als der ehrwürdige
Erzbischof Adelgotus auf dem Schloß Giebichenstein weilte
dies war lange Zeit die Hauptresidenz der Magdeburger

Erzbischöfe kam ein Hallescher Bürger Namens Hazecho
ein reicher und kluger Mann zu ihm und verhandelte mit
ihm über vorliegende Sachen bis zum Abend Als er
aber in der Abenddämmerung zur Stadt zurückkehrte sah
er ein wunderbares Zeichen zwischen Schloß und Stadt näm
lich ein Werkzeug der Bauern durch das die gesäete Frucht
mit Erde bedeckt wird und das nach Virgil wie man in
dem Gedichte Vom Landbau findet Egge genannt wird
in Feuerform sich langsam vom Himmel herabsenken und
an der Stelle sich niederlassen wo jetzt der gebenedeiten
Maria der Hauptaltar geweiht ist Hazecho gerieth darüber
in Furcht ging aber zu der Stelle betrachtete sie desto
genauer und legte seine Handschuhe als Zeichen nieder
damit er wenn die Egge in seiner Abwesenheit verschwin
den sollte den Ort dadurch bezeichnet hätte Dann wandte
er den Fuß eiligst zum Schloß pochte sehr heftig an die
Thür wurde unter Angst und Furcht des Erzbischoss ein
gelassen und sagte Herr wenn Ihr ein ungewohntes
Zeichen sehen wollt so besteiget eiligst mein Pferd und
kommet zur Stadt hinab Als der Erzbischof nach der
Ursache forschte erwiderte er Es ist jetzt hier keine weit
läufige Rede von nöthen Herr denn Ihr werdet selbst
mit Euren Augen das Wunder sehen welches Euch der
Herr zeigen wird Der gottwerthe Erzbischof überlegte
daß der kluge Mann weder leicht getäuscht werden noch
täuschen könne bestieg defsen Pferd und folgte ihm mit
einigen Begleitern Als er nahe dem Orte gekommen
war erhob sich das vorgenannte Werkzeug von der Erde
und kehrte auf dem Wege auf dem es gekommen war
in den Himmel zurück Wehe Wehe sagte der Erz
bischof ach Hazecho daß wir den Ort verloren haben
Nein geliebter Herr sagte dieser denn ich habe mit

meinen Handschuhen die Stelle selbst bezeichnet Da

ging der ehrwürdige Herr nicht wenig erfreut zu dem Ort
dankte Gott aus vollem Herzen und sagte Hier soll der
Grund der neuen Pflanzstätte gelegt hier soll Gott und
der seligen Jungfrau Tag und Nacht Dank gebracht
werden Darauf kehren sie zu dem Schlosse zurück oft

ie Augen nach der ersehnten Stelle zurückwendend
Und in der That wurde nachdem die inständigen Bitten

der Hallenser ein wiederholtes Schwanken des Erzbischofs
über den Ort des Klosters überwunden hatten 1116 der
Grund zu demselben gelegt Es wuchs sehr rasch an An
sehen Reichthum und Macht so daß es lange Zeit den
Mittelpunkt kirchlichen und wie man wohl hinzufügen
darf geistigen Lebens für Halle und einen weiten Umkreis
bildete sein Propst war Archiviakon über den Halleschen
Sprengel es besaß das Schulrecht über Halle zc ze und
sein Reichthum allein an kostbar gefaßten Reliquien wurde
auf Tonnen Goldes geschätzt Erst 1530 wurde es von
Kardinal Albrecht dem bekannten Gegner Luthers auf
gehoben theils weil es nur noch vier Mönche zählte
theils um feinen ausgedehnten Besitz für eine andere große
Stiftung in Halle verwenden zu können

Wie erwähnt ist unsere Sage wenig bekannt man
darf daraus wohl schließen daß es keine Volks sage ist
sondern eine legendarische Mönchssage was auch durch
den übrigen Inhalt unserer von einem Mitgliede des
Klosters abgefaßten Quellenschrift wahrscheinlich wird
Die Egge aber hat das Kloster für immer als Wahr
zeichen behalten man sah sie und sieht sie wohl noch
jetzt in Stein gehauen an einer Mauer des Kuntzeschen
Grundstücks nach dem botanischen Garten zu und auch
die Benennung der Restauration zur goldenen Egge in
den Pulverweiden welche früher Klosterbesitz waren dürfte
damit zusammenhängen

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Hallea/S am 1 Mai

1886 Preiie mir Ausichluy der Maklergebühr p IlXKi Netto
Weizen mittl 150 158 b bis 162 f mark b 168 M ruhig
Roggen 135 Mk bis 141 Mk Gerft Futter 1 5 Mk b
125 M Land IM 14V M feine Chevalier 145 153 M
He se 142 M biZ 118 M sächsischer ikicr Nouz
Vikteria Erbsen 14 15 M Kiimm l exel Sak p
IM kg Netto 83 9 M Stärke incl Fa p 100 kz Nett
34,00 M

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 Kg Nett
Lin en Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

und Schwedisch Klee Esparsette 22 bis 23 Mk
Futrersrtile Futtermehl 13,50 14,00 M Roggenkleie 10,50 M

Weizewchalen 9 50 Mark Weizengrieskleie 9 S0 Mark
Mal,keime belle 9,50 10,00 M dunkle 3,50 9 Mk Oelkuch
1 25 13,5V Mk Malz 25 bis 26,50 M Rüböl 43,00 M
Solarol 0,825/30 13,50 13 25 M Spiritus p 10,000 L ter
Proe steigend Karwffel 36,50 M Rüben ohne Angebot

Hallescher Zuckerbericht vom 30 April 1886 Roh
zucker Der Markt bewahrte auch nach den Festtagen noch
die vorwöchentliche gnie Haltung und wurden sogar hin und
wieder etwas höhere Preise bedungen In Folge gestern e,u
oetrofsener matter Auslandsberichte zeigten sich indeß Käufer
hauptsächlich Exporteure äußerst zurückhaltend und suchten
niedrigere Limite durchzusetzen die indeß seitens der Fabri
kanten vorläufig keine Beachtung fanden Umsatz 17000 Sack
Rafsinirter Zucker Die Lage des Marktes war iu dieser
Woche eine recht feste da die Raffinadeure bestrebt sind das
seither zwischen den Preisen von roher und raff Waare beste
hende MißVerhältniß zu beseitigen Die Forderungen wurden
successive erhöht und mußten bewilligt werden da Untergebote
allseitig von der Hand gewiesen wurden Heutige Noti
rungen Rohzucker p 100 Kilo Kornzucker 96 Mk 45,20
bis 46,00 Reudemenl 88 7 Mk 43,20 44,00 Nachprodukte
75 Rendement Mk 38,00 39,60 Rafsinirter Zucker
p 100 Kilo Raffinade f Mk 57,00 Melis ff Mk 56,00 bis
56,50 Gem Raffinade I Mk 55,00 55 50 Gem Raffinade
II Mk 54,00 Gem Melis I Mk 52,00 52,50 Melasse zur
Entzuckerung Mk 7,40 8,80

Ansbach Gunzenhauseuer 7 Guldeu Loose Die
nächste Ziehung findet am 15 Mai statt Gegen den Cours
verlust von circa 20 Mark bei der Ausloosung übernimmt das
Bankhaus Karl Neuburger Berlin Französische Straße
Nr 13 die Versicherung für eine Prämie von 50 Pf pro Stück

Braunschweig 30 April Prämienziehung der Braun
schweiger 30 Thlr Loose 150,000 Mk Ser 601 Ztr 35
12,000 Mk Ser 4538 Str 40 7500 Mk Ser 1893 Nr 17
3600 Mk Ser 6503 Nr Z8 je 300 Mk Ser 1720 Nr 29
Ser 2007 Nr 23 Ser 2412 Nr 14 3648 Nr 42 Ser 3978
Nr 1 Ser 5090 Nr 31 Ser 6508 Nr 21 Ser 7234 Nr
39 Ser 8358 Nr 7 Ser 8989 Nr 22 je 180 Mk Ser 2066
Nr 14 Ser 2156 Str 10 Ser 2762 Nr 12 Ser 3446 Nr
49 Ser 3978 Str 48 Ser 6080 Nr 37

Magdeburg 30 April Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 23,00 Kornzucker excl 88 Rendem 22,00 Nach
produkte exel 75 Rendem 19,80 Mark Ruhiger
Gem Raffmade mit Faß 27,25 Mark gem Melis I mit
Faß 26,25 Fest Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft
89,000 Ctr

Aus dem Geschäftsverkehr
C Stephan s Cocawein ärztlich empfohlen bei Schwä

chen des Magens Appetitlosigkeit Erbrechen und der Respi
rationsorgane Asthma eminent nervenstärkend und belebend
hebt Migräne nervöse Kopf Zahn und andere Schmerzen in
wenigen Minuten In Fl 2 und 5 Mark in der Löwen
uud Engel Apotheke

Tageskalender
Städtische Sammlung liir Kunst unstgtwerbe im Aich und Waage

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 5t Pfg Entree

ich d Waagramt gr Berlin 16 Wochentags von 3 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgaffe 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Srucr vielSeftelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
ansmiinn verein Vorm 11 Borstandssttzung Abends 8 Gesellschaftsabend
im Vereinslokale

aufm Berein kervnS Ab 8 Gesellschastsabend im Goldenen Löwen
Höllischer Schützend Schießtag
Halle scher Turnverein Vereins Abend tm Rosenihal
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

atholilcher cicllcnverci Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
verein KrevndschaftSdnnd Ab 8 im Paradies

esangverel Helena im Forschaus 8 Uhr Gesellschaftsabend
zitherverei Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
vidliothek es Haudwerker MeiitervereinS Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggaffe 1

Prinz Tari Friihfchoppeu Coucert Ab Concert der Capelle des Maadeb
Füs Regt Nr 36

HoftSger Frühschoppen Concert Nachm Familien Concert
Saalschlotzdranerei iedichenftrw Nachm 3j Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Füsilier Regts Nr 36
va Witte Concert von der Capelle des Herrn Mnsikdir Halle

Montag den 3 Mai
Städtische Steuer Reeeptur m ai er ie stener

vo vormittas 8 di Nachmittag l Uhr ugenomme
rster Hebebezirl m vahnhos ahuhosstr Se BerlinerKratze er
dargcrstrahe viiicherftrxke vwmenstratze

Aweiter Hebedezirk ölbergafie völbergerweg vriidcrftratze vrn
noSwarte Dachritzgaffc DeydoldSgaffe

tadwerordneten Bersanunl Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
orse vrrsa ulln g Vorm von j8 Sj Uhr tm Borsenhaufe großer
Berlin Nr 13 imit Cours Not

aufmiinu verein Nachmittag 3 1 kaufmännisches Rechnen Abends 3 9t
doppelte Buchführung sowie englischer Sprachklub im Vereinslokale

aaufmitnu Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Feldschlößchen

Hallischer Schachlwb Ab 8 in der Fauziskauer Halle
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde tn der städt Turnhalle

olhtechnischrr verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
verein ehemal 3Kger Ad 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thictuescher esaiigverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren m

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt verlin Schachabend
Hallifcher Schützend Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Sesan verein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus

ricger versicheruokSvcrci Vereinsversammlung im Rosenthal
lkriever vegrädniii vcrci Versammlung in Wilke s Restaurant
Samcradschastl aricger vercin vo 1870,71 Monats Bersaminlung
Sntomologischer vereis siir Halle und nmgege Ab 8 in der Franzisksner

Halle

Knübfer s Musik Institut Sophienstraste S8
Znterims Stadt Thcater Sonntag Lohengrin Montag Die lustigen Weiber

von Windsor
HaSe siScS BoUSba Lsipzlgerstr S Geöffnet von Morgen 9 S Abend

Ttnj l B d 1 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 30 April

Aufgeboten Der Arbeiter Friedrich Wozny und Balbina
Wyderkowsky Pfännerhöhe 5a

Geboren Dem Markthelfer Wilhelm Naumann Neustadt 5
ein S Heinrich Ferdinand Wilhelm Dem Kutscher Max
Lutze Brüderstr 14 eine T Louise Helene Marie Dem
Dienstm inn August Schulze Bäckergasse 1 ein S Curt
Dem Tischlermstr Carl Eugelmaun kl Brauhausgasse 13 eine
T Mar e Helene Dem Geschäftsführer Paul Raab Merse
burgerstrntze 18 eine T Minna Dem Restaurateur Fried
rich Knanlh Landwehrstratze 12 eine T Emma Dem
Maurer Bernhard Keindorf Landwehrstraße 7 eine T Elsa
Gertrud

Gestorben Die Hotelbesitzersfrau Marie Herweg geb Holle
35 I 7 M 27 T Klinik Der Arbeiter Franz Berndorf
49 I 3 M Klinik Der Schuhmachermstr Wilhelm Ludwig
Schulze 61 I 7 M 9 T am Steinthor 1 Der Maurer
Friedrich Wilhelm Gustav Schoch 39 I 10 M 26 T Feld
straße 6 Des verstorbenen Schuhmachermeister Friedrich
Schubach S Carl Ernst Fritz 1 I 6 T Brunoswarte 10

D s Handarbeiter Ferdinand Metz T Henriette Wally
4 I 3 M 13 T Rafsinerieftr 7 Des Fuhrherrn Eduard
Thieme S Otto 1 I 4 M 13 T Klansthorvorstadt 6

Kirchliche Anzeige
Vom nächsten Sonntag den s Mai ab wird an Stelle

des Abendgottesdienstes während der Sommermonate wieder
ein Frühgottesdienst um 8 Uhr stattfinden Die Gemeinde
wolle von dieser Einrichtung Kenntniß nehmen und diesem Früh
gottesdienst ihre Theilnahme zuwenden

Der Gemeindekirchenrath zu U L Frauen
v Förster

Vom nächsten Sonntag den 2 Mai fällt der Abend Gottes
dienst weg und beginnt dafür um 8 Uhr der Früh Gottesdienst

Sickel Oberpr
Vom nächsten Sonntag bis zum letzten Sonntag im September

wird der sonntägliche Nebengottesdienst zu St Moritz nicht
mehr um 6 Uhr Abends sondern um 8 Uhr früh beginnen

Saran Oberprediger
Der Kindergottesdienst der Domgemeinde findet von

jetz ab wieder regelmäßig des Sonntags Nachm von IV Uhr

au statt H AlbertzAbgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdednr 7 19 V 9 51 V
10 S5V M KöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 S0 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A stis KöthenZ

Nach Leipzig 5 20 fr 7 30 V
M 25 V 10 12 V 11 30 V
I 40 N 3 20 N 5 8 N6 15 A 7 1v A 9 8 A 10 47 A

11 0 A 2 57 fr
Nach Halderftadt 8 7V 11 35 V

3 5 N 6 0 A 9 25 A M
Halberstadt

Nach assel S 10B 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 Zt M EichenbergZ
9 30 Abends stis NordhausenZ

10 37 A
Nach Sora 7 57 B 1 33 N 7 25

A sM FinsterwaldeZ
Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V

10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A Z

Nach verll 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 3SN 6 0 A
9 IS A

bedeutet Schnellzug

Von Magdcbnrg 7 21 V 8 52 L
fv KölhenZ 10 2 B 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzi 6 52 B 7 9 B
88 42 V 9 43 V 11 7 B
N1 28 B 1 12 N 2 51 N 84 27
N 5 31 N 7 37 A 8 23 Sl
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halderftadt 8 7 V 10 3 B
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von assel 6 55 V ft Nordhausenl
7 14 V 10 3 Eichenberqs

1 10N 5 13N 8 58 A 10 35 6
Bon Torau 7 4 V svon Falksu

bergZ 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 3

fton Erfurt 10 38 V 1 9 Zt
5 15 N 5 33 N 9 11 A10 56 A

Von verlin 4 21 fr 8 20 V fv n
Bitterseld 10 3 V 11 31 B
2 50 N svon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Persoueuposteu
Posthof Halle

Nach SchafstiiSt 5 45 fr 3 0 N i Bon SchafstSdt 8 35 V 7 50 1
Nach Saltwnnde 6 0 fr 3 0 N Bon Talzmünde 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter
UlilL

Theru
m

ivmeter
ich
kssum

Feuch
tigkeit d

Luft
Wind Wetter

30 /4 j
1 /5

2 Uhr
3 Ubr
7 Uhr

758,0
7590
760,0

l 5,0
3,8
2,5

65
85
80

N0
NO

0

bedeckt

desgl
desgl

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenannteu

Städten folgende Petersburg 3 Hamburg Memel
0 Karlsruhe 1 6 München i 12 Chemnitz l 2 Berlin j 2

Paris s 3
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 30 April

Abends 2,22 am 1 Mai Morgens 2,20

Mater im I ipÄß
Sonntag den 2 Mai

Neues Theater Der Rattenfänger von Hameln
Altes Theater Das lachende Berlin



Gegründet
18S9

Gegründet
1859

F L eS SF ISülilNlllNtiii U cke stsilr 8vi tM Ämniete eine V vr kilimiMlI
klsiM lilelier k Delikt M 8tM veckeii kLäruckte Kdektvlkv

8 evi UUt

vst N VsrkSAk

4

Msrev Ksräinvii

In den modernsten reinwollenen

Kleiderstoffen
dieser Saison empfehle ich bei größterMnswahl als ganz besonders vortheilhaft KG WU

I bisher 3 bis 4 Mk für nur Mark1,75 pr Mtr rviii vNlZ in 12 verschiedenenFarben Mk 1,15 bis 1,2 pr Mtr invollständige Robe Mk 5,5 St i kün in 8 4größtes S orti ment und beste Qualitäten pr Mtr Mk 1,5i 1,7s n Z,iw
8j4 n I Inlinil in IO verschiedenen Farbenstellnngen die

HM reichliche Robe nur Mk 5,50

DD I riin Mtr Mk I Qual Alk Z,5VI zx 5N In 2 n M tI

Glsnffer Wasch st offen
jeder Preislage und in den nmnnichfaltigsten Farbenstellnngen und Dessins habe ich geätztes Lager und gehen darin täglich Neuheiten ein

Durch Massenverkauf in

K A II VII ANÄ tis nund eigene Herstellung bin ich im Stande sowohl die einfacheren als auch die besseren Genres gleich meinen übrigen
Artikeln zu den denkbar niedrigsten Preisen zu notiren

Zur SIR Is H befinden sich stets mehrere Hundert Pieeen der NvK H vv
1 k und am Lager von Mk 6 10 aus 8t Kvi von Mk 10 15und HiuliiiiiAv ans modernen ß5t K i elegant mit Spiken und nach neuesten Faeons gearbeitet
Mk 8 24,00 innoljl mit Spitzen sehr elegant garnirt Mk 7,0V 8,00 9,00 12,00
viii voU Mk 9,00 12,00 15,0 18,00Ferner empfehle ich meine bekannten Rummern in

Qual I 48 Pf Pr Mtr Quat II 4VPf Qual III Z3Pf pr Mtr Qual IV 8 Pf pr Mtr
Reinleinen abgepaßte Dtzd Mk S, O ,0V 7, 0 Reinleinen weihe I rel ltu ivr 18Pfa2S Pfg 3 Pfg SS Pfg Reinleinen grau tS Pfg SO Pfg SS Pfg I PfgDi Kli eI S VÄI1 VÄ Z si e1 ti n m riltnrnTheils durch Ueberproduktion theils durch die große Coueurreuz der Webereien haben diese Artikel eine

Preisermäßigung von 15 20 Prozent erfahren Ich werde daher meinen werthen Kunden beim Kaufe dieses Artikels
große Vortheile in Anrechnung bringen

ISO in V II n S ti mit Einfassung in großer Auswahl Mtr M 8 75 Pfg
18 i mit Einfassung in grofzrr Auslvahl Mtr 7 5 SS Pfg

I O4 riiiSA SZ 4 u t Pfg84 I isuii n Ä N 8 n ZA Pfgu t 8t M mit I n Bert ElicMPfgGrolie Posten nur beste AniMMen n Farben 2,75,3,4 n 5 Mk
Vr t ZTZNÄ AtI ZÄ 5l VIAMBZ I GM MZTNZAOW UöSiTZ

in I n n uud zu sehr billigen Preisen
Für den redaktionell und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschman in Halle

Hierzu 2 Beilagen
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